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2Tachklänge oon der Sürcher 2Sahl(chlacht
(Scidtnung non . 2T!ohr. Surich)

ßerr Klphons Mener ging fpajieren.
Si, eil 3Qas mufjte er da fehn:
Sie Strafen taten Seufel îierenl
Sr machie Kehrt, 's roar nicht mehr fchön!

ßa! 2Juf der andern Seite roieder
Stieg mit Slakaten man daher 1

Ser Knblick fuhr Ihm in die Sdieder;
ßerr Mener ärgerte fidi fchroer.

Selbft im afé Im Spiegelglafe.
Srin er fein Bildnis roollt' befchau'n
Stieg feine überrafchte Kafe
Kuf fo ein Seufelsoieh ooll Orau'nl

^ -KiT ¦ ,...s^

önltäufcht fah er 3U Soden nieder,
Sr half es fatt und roollte hei:
Sa grinst' es oom Xroltoir fdion roieder

ghn teuflifch an: .Stimmt Gifte 3roell"

Kurj, roo er ftand und ging, hohnlachte

(Jhn eine rote Srahe an,

Safj roild er aus dem Staub fich machte.

Srregt, roie roir noch nie ihn fahn.

Mit Seichen des Kerfolgungsroahnes
Kam er nach ßauf und fperrt fleh ein,

Senn felbft beim Stimmenfang - roir fah'n es

Kann alljuoiel nur fchfldlich feint

Noctiklänge von cier Bürclier WaMscMaà
<J«Icknung »on S. TNonr. 2tlr>en>

kî«rr Aipkons Mener ging spazieren.
(kl, «ii Zvao mußte er cia sekn:
DI« Straßen taten Teusel zieren I

Er mackl« A«krt. 's war nickt mekr sckön I

küai Aus 6er anciern Seite wiecier

Stieg mit Plakaten man ctakerl
Der Anblick sukr ikm in ciie Gliecler:
kZerr Alener ärgerte sick sckwer.

Seidfl Im Caft im Splegelglase.
Drin er sein ZZilcinIa wollt' descnou'n

Stieß selne üderrasckte Aase
Aus so «in Teuselsoiek voll Grau n l

- "-5

Enttâusckt sak er zu Doclen nle6«r.
Er natt' es satt unci wollte kei:
Da grinst' es vom Trottoir sckon wiecier

Ikn teufllsck an: .Stimmt List« zweil-

Zîurz, wo «r stanct unci ging, nonnlackt«

Ikn «Ine rote Srotz« on.

Daß wliei er au» oem Staub stcn macnte.

Erregt, wi« wlr nocn nl« ikn sokn.

Alit 5Zeicken cies Aerfolgungswaknes
Zîam er nock Kaust unci sperr« sick ein.

Denn selbst beim Stimmensang - wlr sok n es

Aonn allzuviel nur sckâ-tlicn s«in!
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